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7Ob130/02x

 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 25.10.1988

Norm

AnfO §2

Rechtssatz

Leichte Fahrlässigkeit des Anfechtungsgegners hinsichtlich des ihm Bekanntseinmüssens der Benachteiligungsabsicht

des Schuldners genügt.

Entscheidungstexte

5 Ob 589/88

Entscheidungstext OGH 25.10.1988 5 Ob 589/88

Veröff: ÖBA 1989,741

7 Ob 130/02x

Entscheidungstext OGH 26.06.2002 7 Ob 130/02x

Beisatz: Dabei dürfen die Rechtshandlungen des Schuldners nicht isoliert betrachtet und beurteilt werden,

sondern als Teil einer Gesamtregelung mit wechselseitiger konditionaler und kausaler Verknüpfung. (T1)
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